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eilngr m Ur . 154 - er Karlsruher Zeitung.
Mittwoch, 8 . Juni 1888 .

Groghrrzogthmn Baden.
Karlsruhe» 7. Junt.* ( Die Fronleichna msprozession ) am nächstenDonnerstag wird ihren Weg durch folgende Straßen nehmen :Von der St . Stefanskirche durch die Erbprinzenstraße zur Stände -

hansstraße , von da über den Friedrichs - Platz an den Arkadenvorüber zur Lammstraße, von hier durch die Erbprinzen -, Ritter -,Blumen- und Herrenstraße , dann durch die Sofien - , Leopold -
und Amaltenstraße - über den Ludwigs-Platz , durch die Erb -
prinzenstraße, Ständehausstraße zur Kirche zurück . Die Altäre , an
denen die vier Evangelien gelesen werden, befindensich an folgendenOrten : Der erste Altar am Bergholz'schen Garten , der zweiteAltar auf dem Leopolds-Platz, der dritte Altar auf dem Ludwigs-
Platze und der vierte Altar am Palais des Fürsten von Fürsten¬
berg .

* (Die Hardt st iftung ) bet Welschneureuth feiert Don¬
nerstag den 9 . Juni , Mittags 1 Uhr, ihr 47 . Jahresfest .

2 (Geschworenenliste für die Sitzungen des
Schwurgerichts pro III . Quartal 1898 .) 1 . WilhelmKartus , Wirth in Oetigheim. 2 . Augustin Haitz , Kaufmannin Durmersheim . 3 . Heinrich Rieg , Landwirth in Odenheim.4 . Jost v . Nagel , Rittmeister a . D . in Baden . 5 . FriedrichWilhelm Baumgärtner , Kaufmann in Mtngolsheim . 6 . Jo¬
hann Dörr , Gemeinderath in Büchig . 7 . Karl Fuchs , Fabri¬kant in Pforzheim. 8. Julius Löwe , Kaufmann in Jöhlingen .9 . Johann Anton Loes , Mühlenbefltzer in Oberöwisheim.10 . Josef Maisch , Kaufmann in Malsch . 11 . Franz Raab ,Gemeinderath in Hambrücken . 12 . Heinrich Gebhardt , Ad .
Sohn , Landwirth in Epptngen . 13 . Friedrich Schmelzle ,Kaufmann in Gernsbach. 14 . Adolf Langenbach , Mühlen¬
besitzer in Gernsbach. 15 . Wilhelm Freivogel , Privatierin Pforzheim. 16. Camtll Macklot , Buchhändler in Karls¬
ruhe . 17 . Karl Markstahler , Fabrikant in Karlsruhe .18 . August Geier , Müller in Durlach . 19 . Karl Friedr . Lorenz
jr ., Kohlenhändler in Baden . 20. Konrad Trefz , Metzger in
Epptngen. 21 . Ludwig Kuhn , Fabrikant in Bruchsal . 22 . Karl
Model , Kaufmann und Konsul in Karlsruhe . 23 . Stefan
Schorb , Landwirth in Forchyrim. 24 . Benjamin Graulich ,Privatier in Bruchsal. 25. Emil Lichtenaue r, Rentner in
Durlach . 26 . Rudolf Hirsch , Kaufmann in Baden . 27 . Adolf
Barth , Baumeister in Baden . 28. Karl Kahn , Rentner in
Baden . 29 . Pius Schottmüller , Mechaniker in Spessart .30. Otto Bender , Kaufmann in Langenbrücken .

Z (Sitzung der Strafkammer II vom 6 . Juni .)
Vorsitzender : LandgerichtsdirektorWeizel . Vertreter der Großh .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dölt er .

Des mehrfachen Diebstahls angeklagt war die schon vielfach
vorbestrafte Dienstmagd Barbara Stuppert aus Rülsheim .Der Gerichtshof erkannte gegen die Angeklagte auf neun Monate
Gefängniß. — In einer Anzahl weiterer Fälle handelte es sich
ebenfalls um Anklage wegen Diebstahls. Es wurden verurthetlt :
Karl Schieber aus Ernstmühl zu fünf Wochen Gefängniß :
Dienstmagd Karoline Hetnzmann aus Zaisenhausen zu sechs
Wochen Gefängniß,' Hausbursche Albert Grimm aus Retchen -
bach zu einer Woche Gefängniß - Taglöhner Johann Haus¬mann aus Güglingen zu einem Monat Gefängniß und Gärtner
Karl Müller aus Gölshausen zu vier Monaten Gefängniß .
Letzterer erhielt ferner zwei Wochen Haft wegen Feldfrevels .

Gegen den Schreiner Friedrich Kegel aus Kirchbüchcl , wohn¬
haft in Göbrichen , der ohne obrigkeitliche Erlanbniß im Monat
April i» seinem Wohnorte eine Schatulle auslooste, wurde wegenunerlaubten Ausspielens eine Geldstrafe von 3 M . ausgesprochen.Die übrigen Fälle waren Berufungen . Es ergingen folgende
Urtheile : Taglöhner August Neumann aus Garlin wegen
groben Unfugs zwei Tage Haft - Maurer Karl Metz aus Brette »
wegen Schmähung drei Tage Haft . Bon der Anklage wegen
Beleidigung wurde Christian Jonas Rätz aus Gondelsheim
steig : sprechen .

* Mannheim , 6 . Juni . Gestern Vormittag >/,9 Uhr stieß
laut „M . Anz." das mit Steinen beladene Fahrzeug
des Schiffers Heinrich Krüger aus Neckarsteinach im Neckar
unterhalb der Friebrichsbrücke auf ein anderes, ebenfalls strom¬
abwärts fahrendes Schiff. Der Zusammenstoß war so heftig,
daß das Krüger'sche Schiff schleunigst an Land gebracht werden
mußte, um es vor sofortigem Sinken zu retten .

* Heidelberg , 6. Juni . Das internationale Central -
k .nnttö der Prepvereintgungen wird, wie schon kurz
angekündtgt , in der Zeit vom Montag den 13 . bis Dienstag
den 14 . Juni einschließlich hier in Heidelberg versammelt sein.

IleuMeLon. »«hin«« drrtsk».

4) Auf Jagdhausen.
Eine Waldgeschtchte von Alwin Römer .

(Fortsetzung.)
Der Mai dieses Jahres war so köstlich, wie die Dichter

ihn immer besingen . DaS junge Laub der Birken ward von
Tag zu Tag voller und Buchen und Eichen, die sich sonst so
lange nöthigen lassen, sich zur Frühlingsfeier mit frischem
Blattwerk zu schmücken, öffneten ihre braunen Knospen, als
hätten sie gewettet miteinander, wer seine Krone am frühesten
dicht habe. Auf den Waldwieseu prangten Himmelschlüsselchen
und Schaumkraut ; der Milchstern entfaltete seine lichte
Strahlenscheibe und am Gebüsch knospten die ersten duftigen
Maiglöckchen . Da blieb denn die Jugend auS den umlie¬
genden Dörfern auch nicht lange auS. Ein Trupp nach dem
andern kam, um sich Erlaubnißscheine zu holen, Schlüssel-
blumen und Maiglöckchen zu pflücken. Auch der Waldmeister
war wohl schon zu finden. In der Stadt gab eS für diese
erste Waldernte Liebhaber in Menge, die gern ein paar Nickel
für die ersten lockenden Lenzgrüße zahlen.

Justine Heller, die sich in dem gastlichen Försterhause bald
heimisch gefühlt hatte , beobachtete mit stiller Freude daS
emsige kleine Volk, das schon in frühester Jugend dazu an¬
gehalten wurde, durch seinen Fleiß das schmale Einkommen
der Familie zu heben. Wie sorglos und frei war doch ihre
eigene Kindheit dagegen gewesen. Freilich hatte sie auch da¬
durch die Wendung ihres Schicksals um so schmerzlicher
empfinden müssen . Ein warmes Mitleid für die kleinen
Blumensammler blühte in ihr auf und es war ihr eine reine
Freude, de» unbeholfensten Jüngsten Plötzlich die Hand voll

Die Festordnung ist laut „H. Ztg ." folgende: Montag13 . Juni , Abends 8 ' / , Uhr, im Stadtgarten : Zwanglose Ber¬
einigung beim Konzert, wobei für die angemeldetenHerren Plätze
reservirt find . Dienstag 14. Juni , im großen Saale des Rath¬
hauses, Vormittags 10 Uhr : Sitzung mit vorausgehender Be -
grützung des Comitös durch Vertreter der Stadt . Sitzung .
Nachmittags 3 ' /, Uhr : Festesten im „Prinz Karl" . Nach Tisch
Ausflug über das Schloß nach Ziegelhaus«» in den „Adler" .Abends 9 Uhr Abfahrt von Ziegelhäuser: auf dem Festschiff zur
Besichtigung der von der Stadt veranstalteten Beleuchtung des
Schlaffes und der alten Brücke . Darauf zwanglose Bereinigungim „Perkeo" . — Bei dem großen Fackelzuge , der am
Mittwoch Abend zu Ehren des Herrn Hofrath Professorvr . Stengel stattfindet, wird auch die Forstverbindung
„Rupertia " aus Karlsruhe ln oorxorv mit ihrer
Fahne „grün- gold-schwarz" theilnehmen , da bekanntlich schon
längere Zeit von Herrn Hofrath vr . Stengel landwtrthschaftliche
Vorlesungen an der Großh . Forstschule in Karlsruhe ahgehaltenwerden .

* Kirchheim , 6 . Juni. Anläßlich der gestern hier statt¬gehabten Feier des 25jährigen Stiftungsfestes des
hiesigen Militärvereins nebst Fahnenweihe , ver¬bunden mit dem Gaufest des Pfalzgau - Milttärvereins -
Verbandes - wurde an Seine Königliche Hoheit den Groß -
Herzog nachstehendes Huldigungstelegramm gerichtet : Die zumGaufest in Kirchheim versammelten Militärveretne des Pfalzgau -
derbandes senden Eurer Königlichen Hoheit die Versicherung
treuester Ergebenheit. Die Vereine Kirchheim , Handschuhsheim,Ziegelhausen zugleich ergebensten Dank für die gütigst verliehenen,
soeben übergebenenFahnenmedaillen. Der Vorsitzende des Pfalz¬
gauverbandes : Oberamtsrichter Reichardt.

Darauf traf von Seiner Königlichen Hoheit folgende Ant¬wort ein :
Herrn Oberamtsrichter Reichardt, Vorsitzender des

Pfalzgau -Militärveretns -Berbands Kirchheim .
Ich danke den versammelten Vereinen für die freundliche

Begrüßung und sende allen meinen herzlichsten Gruß. Die
Vereine Kirchheim, Handschuhshetm und Ziegelhausen beglück¬
wünsche ich zur Jubelfeier .

Friedrich , Großherzog.
* Bade« , 6 . Junt . Vom 24 . bis 26 . September findet in

Rastatt eine landwtrthschaftliche Ausstellungdes Oosgau -Berbandes statt , welche sich im allgemeinen in dem
bisher üblichen Rahmen bewegen wird. Am 29 . September Vor¬
mittags findet der von der Stadt Rastatt veranstaltete Fohlen -
und Pferdemarkt statt und Nachmittags ist ein Wetthufbeschlagenin Aussicht genommen . — Zur Beförderung des Gauunter¬
nehmens und des Fohlenmarktes wird mit Genehmigung des
Großh . Ministeriums des Innern von dem Landwtrthschaftlichen
Bezirksverein Rastalt und der Stadtgemeinde Rastatt gemeinsameine Lotterte veranstaltet , welche mit 300 Gewinnen einen
Werth von 13 000 M . hat.

-i- Lahr , 6 . Junt . Mit dem gestrigen Abend begann an
unserem Stadttheater das Gastspiel des Kolmar-Badener
Opern -Ensembles. Zur Aufführung gelangen : „Der Troubadour "
von Verdi, „Martha " von Flotow und „Der Bsgelhändler " von
Zeller . Unser zukünftiger Theaterdirektor, Herr Hofopernsänger
Heuckeshoren , hat die Rollen des „Troubadour " und „Lyonel" über¬
nommen. — Die hiesige Freiwillige Feuerwehr wird
am 25 . und 26 Juni das Fest ihres fünfzigjährigen Bestehens
feiern. De Handelskammer Lahr hat dem bisherigen
Vorstände der Reichsbank in Karlsruhe, Kaiserlichen Bankdirektor
Herrn Fr . v . Löwen ich , aus Anlaß seiner Versetzung nach
Düsseldorf ihr Bedauern über sein Scheiden und zugleich ihredankbare Anerkennung ausgesprochen für die mit ebensoviel
Sachkenntuiß wie Entgegenkommen stets bethätigte Förderungder wirthschaftlicheu Interessen und das eifrige Bestreben, mit
dem von ihm geleiteten Reichsbanktnstitut den Bedürfnissen des
Handels und der Industrie gerecht zu werden.

Badischer Landtag.
* Karlsruhe , 7 . Juni . 21 . öffentliche Sitzung

der Ersten Kammer . Tagesordnung auf Samstag ,
den 11 . Juni 1898 , Vormittags 10 Uhr .

1 . Anzeige neuer Eingaben.
2 . Berathung des Berichts der Budgetkommisston über den

Gesetzentwurf , die anderwette Festsetzung des Gesammtkontingentsder Brennereien betreffend . Berichterstatter : Frhr . v . Göle r .

zu stecken von dem selbstgefundenen reichen Strauße. Wie
dankbar junge, klare Kinderaugen doch zu blicken vermögen !
Und wie unter dem warmen Strahl eines solchen Blickes die
Bitterkeit im verstörten Herzen sich langsam löst und ver¬
schwindet .

Eine volle Woche war sie nun schon auf Jagdhausen und
sie fühlte sich trotz des überstandenen Leides wieder froh
werden ; freilich nicht so ausgelassen nnd übermüthig , wie sie
einst gewesen ! Das war wohl auf immer dahin ! Aber
eine stille Freudigkeit war in der erwachenden Natur über sie
gekommen und hatte sie mit neuem Lebensmuth erfüllt.

Leichtfüßig schritt sie heute einen Abhang hinunter, um die
Fahrstraße nach Jagdhausen zu gewinne » . Sie hatte in thau-
frischer Frühe den Förster nach dem Grund begleitet, um den
Auerhahn balzen zu hören , und war nun auf dem Heimweg,
während der Alte weitergewandert war, einem Holzbruch : zu,der ihm viel Arbeit verursachte . Jetzt tauchte bei einem Durch¬
blick , den ihr der schmale Pfad gewährte, das graue Band
der breite » Straße vor ihr auf , aber nicht in der gewohntenStille und Einsamkeit. Eine Karawane fahrenden Volkes
belebte den schönen Waldweg, braune Gestalten mit straffem,
schwarzen Haar und mächtigen Schnurrbärten, große Silber¬
münzen an den großgliedrigen Uhrketten , dampfende Pfeifen
zwischen wulstigen Lippen , bewegten sich neben zerlumptenWeibern mit keck blitzenden Auge». Halbnackte Kinder liefen
dazwischen her. Ein paar große bewohnbare Wagen mit klei¬
nen unsauberen Fenstern schwankten dem Zuge voran . DaS
waren Zigeuner, die da auf Jagdhausen zu « änderten . Und
die Förstersfrau war allein zu Hause , daS gutmüthige , zag¬
hafte, alte Mütterchen !

Mit einem schnellen Entschluß flog sie den Rest deS Ab -
i Hangs hinunter und schritt furchtlos mitten in das Gesindel

3 . Berathung des Berichts der gleichen Kommission über den
Gesetzentwurf, die Versicherung der Rindviehbestände betrsffend.Berichterstatter : Kommerzienrath Sctpto .4 . Berathung des Berichts der Kommission für Justiz und
Verwaltung über den Gesetzentwurf , die Abänderung des Han¬delskammergesetzes betreffend . Berichterstatter: Fabrikant Krafft .5 . Berathung des Berichts der gleichen Kommission über denGesetzentwurf, die Abänderung des Jagdgesetzes vom 2 . Dezem¬ber 1850 und die Aufhebung des Wtldschadengesetzes vom 31 . Ok¬tober 1833 betreffend . Berichterstatter : Frhr . v . Böcklin .

Verschiedenes .
1- Berli «, 6 . Juni . (Telegr .) Eine Offiziersdeputation desOberkommandos der Marine und des Reichsmarineamts unterFührung des Contreadmtrals Barandon legte heute Mittag einenKranz am Sarkophag des Prinzen Adalbert im Berliner Jn -terimsdome nieder Ebenso legte das Seeoffizterscorps einenKranz nieder am Denkmale des Prinzen Adalbert in Wilhelms¬haven.
ft Köl«, 6 . Juni . (Telegr.) Die „Franks. Ztg ." meldet : InSachen der Fälschung von Cheks auf die Hongkong -Shanghai - Bank wurde auf Anordnung der Kölner Staats¬anwaltschaft eine in Köln wohnende Rentnerin sestgenommen , inderen Wohnung für eine Million Falsifikate angeferttgt sein sollen.
ft Darmstadt» 6 . Juni. (Telegr.) Bei dem Hauptfahren desvom hiesigen Rabfahrerveretn veranstaltetenWettfahrens ,dem auch Prinz Wilhelm von Hessen beiwohnte, kames zu einem Zwischenfall . Im Entscheidungslauf ging Franzierheyen - Frankfurt unter großem Jubel als Ersterüber das Band , wogegen der französische Meisterfahrer D e-champs - Paris , der als Zweiter folgte , Protest erhob , weilihn angeblich Verhetzen „geschnitten" habe . Letzterer bestritt dies,wie auch die Fahrtbeobachter. Im übrigen erklärte sich Verhetzenbereit, sofort nochmals zu fahren, woraus der Franzose nichteinging. Hierauf proponirre Verhetzen einen Match , der dem¬

nächst bei dem großen Wettfahren in Berlin zum Austrag ge¬bracht werden soll, was von Dechamps acceptirt wurde. Im„kleinen Hauptfahren" siegte unter allgemeinem Beifall derItaliener Numa Girottt aus Padua .

KroßyerzogNches Koftyealer.
Svielpla «.

Im Stadtgartentheater Karlsruhe :Von Samstag den 4. bis einschließlich Montag den 13 . Juni1898 keine Vorstellung.
Theater in Baden .

(Beginn der Vorstellungen: 7 Uhr.)
Mittwoch, 8. Juni . 11. Borstell, außer Abonn. : „Fidelis " ,Oper in 3 Aufzügen von Treitschke, Musik von L . van Beethoven.Freitag , 10 . Juni . 12 . Borst, außer Äbonn. Zum erstenmal -

„Liebelei", Schauspiel in 3 Akten von Arthur Schnitzler .Sonntag , 12 . Juni . 13 . Borstell, außer Abonnement: „DieHugenotte«", große Oper mit Ballet in 5 Akten von EugenScribe , Musik von G . Meherbeer.

Industrie, Kandel und Werkeyr.
* (DieBremerLebensversicherungsbank ) ver¬öffentlicht ihren Geschäftsbericht über das Jahr 1897 . Die Ent¬wicklung während des Berichtsjahres ist als eine günstige zubezeichnen . Für 14 233 200 .— M . Anträge lagen zur Erledi¬gung vor , von denen 11245 900 .— M . Perfekt wurden. Ende1897 belief sich der Gesammtversicherungsbestand auf 76 527 688.—Mark und vertheilt sich auf 40 452 Policen. Der zur Divtdenden-

vertheilung verfügbare Ueberschuß beläuft sich einschließlich des
Ueberschuffes aus 1897 auf 758 755.91 M . Der Bermvgensstanderreichte die Höhe von mehr als 17 000 000 .— M . , was eineVermehrung von 1741697 .— M . bedeutet . Prämienreserve und
Prämienüberträge vergrößerten sich um 1644 702 — M . undbeliefen sich am Ende des Rechnungsjahres auf 16 651602 .—Mark . Auf mündelstchere Hypotheken waren 14 209194 . M .ausgeliehen , in Grundbesitz 580 337 .— M . angelegt und anWerthpapieren 513 771 .— M . vorhanden.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe

hinein , um es zu Überholen . Schnell genug war sie umringtund begehrliche Hände streckten sich ihr bettelnd entgegen .Aber sie kannte das Volk und verweigerte kurz und bestimmt
jedes Almosen. Schon war sie beinahe über die Spitze deS
Zuges hinaus , da hörte sie hinter sich ein ängstliches Auf¬
schreien . Unwillkürlich wandte sie sich um und bemerkte, wie
der steche Zigeunernachwuchs sich boshaft über daS Körbcheneines ihrer kleinen Schützlinge hergemacht hatte und ihm die
mühsam gesammelten Lenzkinder daraus stahl. Das bestürzte
Mädchen mußte wohl hinter irgend einem Busch gestanden
haben und von den nichtsnutzigen kleinen Schlingeln dort ent¬
deckt worden sein . Mit ein paar hastigen Schritten war siebei der lärmenden Gruppe , riß die wildesten der braunen
Bedränger mit einem festen Griff zurück und befahl drohend,der Kleinen sofort alle ihre Blumen zurück zu geben.

Die Bengel grinsten unverschämt , ohne zu gehorchen. Da
riß sie einem derselben ein ziemliches Bündel von Maiblumen
aus den Händen und legte es in den Korb der Weinenden
zurück . Doch ehe sie dem Zweiten seinen Raub abnehmen
konnte, hatte eine Anzahl der grellgekleideten Weiber sie um¬
ringt und hielt ihr die schmutzigen Fäuste vor daS plötzlich
todtbleiche Antlitz. Auch ein Trupp Männer trat herzu und
kauderwelschte heftig auf sie los. Wie aus einem Traume
erwacht, erkannte sie auf einmal das Gefährliche ihrer Lage ,Aber da half kein Nachgeben mehr ! DaS hätte die Sache
sicher nur verschlimmert. Zornig richtete sie sich auf und
wetterte die braune Gesellschaft an, so daß sie betroffen einen
Schritt znrückfuhren. Doch der Eindruck hielt nicht lange an .Die Augen der Weiber funkelten gleich darnach um so wilder,die Fäuste ballten sich um so drohender ; daS Getobe des
MannSvolks klang um so erregter .

(Fortsetzung folgt .)
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(Mitgetheilt vom Großh . Statistischen Landesamt .)Marktpreise der Woche vom 29 . Mai bis 5 . Juni . 1898 .

irhebungsorte

Hilztngen .
Konstanz *)
Radolfzell .
Meßkirch .
Pfullendorf
Stockach .
Ueberltngen
Btllingen -
Bonndorf .
Breisach * ) .
Emmendingen
Endtngen .
Ettenhetm .
Freiburg .
Löffingen .
Müllhetm .
Schopfheim*>
Lahr . .
Offenburg .
Rastatt
Bruchsal*)
Durlach .
Karlsruhe *)
Mannheim
Mosbach *)
Werthetm *)
Basel *) .

* ) Preise für Getreide- bezw . Futterartikel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Händlern , Müllern , Fuhrhaltern und Landwirthen.
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Grotzh. Statistischen Landesamts.

Monatliche Durchschnittspreise von
Hafer , Stroh und Heu

für Mat 1898.

Nur I»1*I111
11, ^ lllkÜ ^ I^H ^ , ^ lllkll ^ 11 ^

Aechnungs-Wbjchtuß am 31 Dezember 1897 .
vilSNL - vonlo .

111111,

Hafer Stroh
(Roggen) Heu

Orte .
100 Kilogramm

1 Mittlere Mouatspreise.
M .Pf . M .Pf . M . Pf .

Konstanz . . . — 6 — 5 —
Meßkirch . . . 16 56 — —
Stockach . . . — 6 — 4 75
Btllingen . . . 17 87 — 4 63
Fretburg . . . 17 55 5 60 5 65
Offenburg . . — 7 — 7 —
Rastatt . . . — 540 6 50
Karlsruhe . . — 5 60 7 60
Bruchsal . . . — 4 90 4 90
Mannheim . . 18 33 5 — 6 50
Mosbach . . . 17 63 — 525
Wertheim . . . 18 — — —

2 Monatliche Durchschnitte der
höchsten Tagespreise

(ohne Zuschlag) .
Reichsgesetz vom 21 . Juni 1887 betr .
die Naturalleistun

Macht
g für die bewaffnete
m Frieden .
M .Pf . M .Pf . M .Pf .

Konstanz . . . — 650 5 60
Meßkirch . . . 17 16 — —
Stockach . . . — 6 — 4 75
Btllingen . . . 19 33 — 4 68
Fretburg . . . 18 08 6 — 6 —
Offenburg . . — 7 20 7 20
Rastatt . . . — 5 50 6 60
Karlsruhe . . — 5 60 7 60
Bruchsal . . . — 5 — 5 —
Mannheim . . 18 58 6 — 7 -
Mosbach . . . 17 63 — 5 25
Wertheim . . 18 —

ck . Aktiva .
1 . Wechsel der Actionäre .
2 . Grundbesitz .
3 . Hypotheken .
4 . Darlehen auf Werthpapiere . . . .
5 . Werthpapiere :

a . Staatspapiere . . 301 500 .—
d . Pfandbriefe . . . „ —
o. Kommunalpapiere . „ —
cl. Sonst . Werthpaptere „ —

6 . Darlehne auf Policen .
7 . Cautions -Darlehne an versicherte Beamte
8 . Retchsbankmäßige Wechsel . . . .
9 . Guthaben bei Bankhäusern . . . .

10. Guthaben bei anderen Versicherungs¬
gesellschaften .

11 . Rückständige Zinsen .
12 . Ausstände bei Agenten .
13 . Gestundete Prämien .
14 . Baare Kasse .
15 . Inventar und Drucksachen .
16 . Sonstige Activa :

a . Vorauszahlungen auf
Policen, Altersversich. . 48 140 .—

b . Vorauszahlungen auf
Prämien - Rückgewähr¬
scheine, Unfallversicher . „ 520 .85

Die Direktion .

» . Passiva . °̂ i
2 595 600 — 1 . Actien -Kapttal . 3 750 000 —

— — 2 . Kapital-Reservefonds . 238 056 03
4 025 100 — 3 . Special -Reserven:

— — Risiko-Reserve . 172 941 46
> 4 . Schäden -Reserve :

a . Altersversicherung . . ^ 10 243 —
k . Unfallversicherung . . „ 71702 .36 81 945 36

301 500
5 . Prämien -Ueberträge, Unfall-Bersicherunq 278,387 63
6 . Prämien -Reserve :

— — a . für Kapitalverstchermiqen— — auf den Todesfall . ^ 1 700 322 .88
— — b . für Kapitalverstcher .

auf den Erlebensfall „ 168 456 .78
o . für Rentenversicher. „ — —

2 776 25 ä . für sonst . Verstcher . :
— — « . für Unfallverstch.

24 409 03 mit Prämtenrück-
— — gewähr . . . . „ 240 756 .23

23 337 34 fl. für Unfallversich .-
2 073 09 Renten . . . . „ 131687 .33 2 241 223 22

(darunter Reserven für übernommene
Rückversicherungen 1229 674 .58)

7 . Gewinn-Reserven der Versicherten . .
8 . Guthaben anderer Versicherungsanstalten

29 903 78

48 660 85 bezw . Dritter . 9826 66
9 . Baar -Cautionen .

10 . Sonstige Passiva . — _
11 . Ueberschuß . 221172 42

7 023456 56 7 023 456 56

Gerkrath ,
General -Director .

Lehnen,
Controleur . M875 .

Bürgerliche Rechsstreite.
Ladung.

M950 .1 . Nr . 6796 . Karlsruhe . Der
Pfarrer O . H . Haas in Baden-Baden
— Prozeßbevollmächtigter: Rechtsan¬
walt Beck daselbst — klagt gegen den
Johann Fr über und dessen Ehefrau,
früher zu Baden, z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , unter der Behauptung,
daß die beiden Beklagten, der Ehemann
für das Ganze und die beklagte Ehe -
frau für die Hälfte haftend, ihm 175 M . !
nebst 5°/, Zins vom Klagzustellungstage ^aus Miethztns schulden , mit dem An- >
trage, unter Aufhebung des Urtheils
Gr . Amtsgerichts Baden vom 6 . April
1898 die Beklagten, und zwar den Ehe¬
mann für das Ganze und die Ehefrau j
für die Hälfte haftend, zur Zahlung
von 175 M . nebst 5" /„ Zins vom Klag¬
zustellungstage an zu verurtheilen.

Der Kläger ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die III . Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf
Donnerstag den 6 . Oktober 1898 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelasieneuAnwalt
zu bestellen .

7 Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 1 . Juni 1898 .
Kern ,

Gertchtsschretber des Gr . Landgerichts.

Ladung .
M :970 .1 . Nr . 6717 . Offenburg . Der

Laudwirth Oßwald Bau in Zunsweier ,
Kläger , vertreten durch Rechtsanwalt
König in Offenburg , klagt gegen den
Pfarrverweser Josef Boltan , zuletzt
in Zunsweier , jetzt an unbekannten
Orten abwesend , Beklagten , wegen
Forderung , mit dem Anträge auf Ber -
urtheilung des Beklagten auf Zahlung
Von 500 M . nebst 5 °/ , Zinsen vom
Klagzustellungstage an, sowie zur Tra¬
gung der Kosten des Rechtsstreits, ein¬
schließlich derjenigen, die beim Großh .
Amtsgerichte Offenburg durch das vor¬
ausgegangeneArrestderfahrenentstanden
sind, und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor die Civilkammer I des Großh . Land¬
gerichts zu Offenburg auf
Dienstag den 18 . Oktober 1898 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Offenburg, den 4 . Juni 1898 .
Gertchtsschreiberei des Gr . Landgerichts." a s l e r .

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
M .949 .1 . Nr . 6877 . Karlsruhe .

Die Ehefrau des Rechtskonsulenten
Philipp Dittes zu Karlsruhe , Prozeß¬
bevollmächtigter : Rechtsanwalt vr .

Haas , klagt gegen ihren Ehemann ,
früher zu Karlsruhe , jetzt an unbe¬
kannten Orten , unter der Behauptung ,
der Beklagte sei mit Hinterlassung be¬
deutender Schulden und nach Unter¬
schlagung von mehreren tausend Mark
etngezogener Gelder flüchtig gegangen— es lasse mithin die zerrüttete Ver¬

mögenslage des Mannes befürchten ,
daß sein Vermögen nicht hinreiche , die
Forderungen der Klägerin zu befriedigen
— mit dem Anträge auf Bermögens-
absonderung.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichenVerhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Civilkammerdes Groß -
herzogl. Landgerichts zu Karlsruhe auf
Dienstag den 18 . Oktober 1898 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Karlsruhe , den 1 . Juni 1898 .
Schweizer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
HandelsregistereintrSgr .

M,954 . Nr . 14,821 . Bruchsal .
In das Gesellschaftsregisterwurde heute
eingetragen : O .Z . 264 betr . Die Firma
Muth L Bergmann in Bruchsal.
Die Gesellschafter sind : Kaufmann
Alfons Muth und Kaufmann Josef
Bergmann in Bruchsal. Beide sind
ledigen Standes und ist jeder Gesell¬
schafter berechtigt , die Gesellschaft allein
zu vertreten und die Firma zu zeichnen .

Bruchsal, den 25 . Mai 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Maier .
- M :857. Nr . 9691 . Offenburg .
Zu O Z . 25 des Firmenregisters Firma
Franz Baur in Offenburg wurde
unterm Heutigen eingetragen :

„Die Firma ist erloschen ."
Offenburg , den 17 . Mai 1898 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Pfeifer .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Handelsregister-Eintrag .

M,932 . Kenzin gen . In das
diesseitige. Gesellschaftsregister wurde
unterm Heutigen Nr . 5599 zu O .Z . 36
„Firma L . Heppe in Herbolz¬
heim " eingetragen:

„Der Gesellschafter Heinrich Hermann
Lautemann in Herbolzheim hat sich am
23 . Februar 1897 mit der Pfarrer
Gustav Greiner Witwe, Fanny , geb .
Busch von Heidelberg verheirathet. In¬
haltlich des am 25 Januar 1897 ab¬
geschlossenen Ehevertrags wirft jedes
der Brautleute den Betrag von 100
Mark in die Gütergemeinschaft ein ,
während alles weitere , gegenwärtigeund zukünftige , liegende und fahrende
Beibringen mit allen gegenwärtigenund künftig etwa anfallenden Schulden
von der Gemeinschaft ausgeschlossen
wird. L .R .S . 1500 und ff ."

Kenzingen , den 17 . Mai 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Schuberg .

Handrlsregistereintrag.
M :856 . Nr . 9948. Offenburg .

Zu O .Z . 147 des Gesellschaftsregisters
wurde unterm Heutigen die Firma :
„Offenburger Cognacbrenneret
Faller und Hentschel in Offen-
bnrg" eingetragen.

Die Gesellschafter dieser offenen Han¬
delsgesellschaft sind :

Kaufmann Karl Faller und
Kaufmann Ernst Hentschel , beide

ledig und hier wohnhaft.
Jeder der Gesellschafter ist berechtigt ,

die Gesellschaft zu vertreten .
Offenburg, den 17 . Mai 1898 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Pfeifer .

Strafrechtspflege .
Ladung .

MV11 .3 . Nr . 5046. Meßkirch .
Der am 21 . Februar 1867 zu Stetten
а . k . M . geborene , verheirathete Land -
wirth Kaspar Reinhard , zuletzt wohn¬
haft in Unterglashütte , wird beschuldigt,als Wehrmann der Landwehr I . Auf¬
gebots ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein — Uebertretung gegen Z 360
Nr . 3 des Strafgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hier auf

Dienstag den 9 . August 1898 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht zu Meß¬
kirch zur Hauptverhandlung geladen.

Bet »»entschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 der
Str .P .O . von dem Kgl . Bezirkskom¬
mando Stockach ausgestellten Erklärung
vernrtheilt werden.

Meßkirch , den 25 . Mai 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Ballweg .

Berwaltungssachen .
N .2 . Nr . 85/90. Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermessungs

werke und derLagerbücher nachfolgender
Gemarkungen ist im Einverftändniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung :
1 . Blankenloch , Montag den 20 . Juni ,

Vormittags 8 ' /, Uhr,
2 . Hagsfeld , Donnerstag den 23 . Juni ,

Vormittags 8 ' /, Uhr,
3 . Büchig , Samstag den 25 . Juni ,

Vormittags 87z Uhr,
4 . Rintheim , Montag den 27 . Juni ,

Vormittags 87s Uhr,
5 . Rüppurr , Dienstag den 28 . Juni ,

Vormittags 87 - Uhr,
б. Welschnenrenth, Donnerstag den

30. Juni , Vormittags 87z Uhr.
Die Grundeigenthümer werden hier¬

von mit dem Anfügen in Kenntniß gefetzt ,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge-
Meinderath bekcmnt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend acht Tagen vor dem Fortführungs¬
termin zur Einsicht der Bethetltgten aus
dem Rathhause aufliegt : etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Berzeich-
niß vorgemerktenAenderungen in dem
Grundeigenthum und deren Beurkun
düng im Lagerbuch sind dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu¬
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundetgenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueb'er die in
der Form der Grundstücke etngetretenen
Veränderungen sind die vorgeschriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in oer Tagsahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschaff« werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder -
besttmmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken eutgegen -
genommen.

Karlsruhe , den 31 . Mai 1898 .
Der Großh . Beztrksgeometer:

Genter .
Druck und » « la- örr » . » raun ' schrn Hofbnckdrnckireitn Karlsruh ».
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